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	Der Arbeitnehmer hat einen Anspruch auf Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall für die Dauer von sechs Wochen. Wenn für den beschäftigten Umlage U1 abgeführt wird, kann sich der Arbeitgeber einen Teil des fortgezahlten Entgelts von der Krankenkasse erstatten lassen. Wenn für die Entgeltfortzahlung Erstattung bei der Krankenkasse beantragt werden soll, ist der Teil des Entgelts, der als Lohnfortzahlung gewährt wird, über eine spezielle Lohnart gesondert zu erfassen. Nur dann kann für diesen Betrag der entsprechende Umlageerstattungsantrag erstellt werden. 

	

	1
	Einrichten der Lohnart für die Fortzahlung

	
	Einordnung: Bruttolohn

steuer- und beitragspflichtig

Umlageerstattung: U1 (einzustellen unter Lohnarten: Besonderes)

Damit die einzelnen Tage der Lohnfortzahlung auf der Verdienstabrechnung in einer Zeile zusammengefasst werden, wählen Sie unter <Lohnart: Besonderes> bitte die Einstellung <Anzahl verdichten>. 
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	Zu 1.) Datenstamm – Lohnarten – Speicher – Statistik I

	2
	Einrichten der Abwesenheit Kranktage

	
	Um den Erstattungszeitraum ordnungsgemäß in den Erstattungsantrag zu drucken, richten Sie bitte die Lohnart <Kranktage> mit folgenden Einstellungen ein: 

	
	Einordnung: Statistik

Lohnssteuerpflicht: keine

SV-Beitragspflicht: keine
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	Zu 2a.) Datenstamm – Lohnarten – Einordnung - Normal

	
	Statistikspeicher 1 - Anzahl auf: Krankheit

Statistikspeicher 2 - Anzahl auf: Tage Lohnfortzahlung
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	Zu 2b.) Datenstamm – Lohnarten – Speicher – Statistik I

	3
	Erfassung von Kranktagen, LFZ und Stundenlohn

	
	Führen Sie nun die Bruttoentgeltfindung durch. Im Formular <Bruttolohnerfassung> können Sie die Daten ergänzen.

Erfassen Sie die Kranktage mit Datum: Tragen Sie in die Spalte <Dat> das Tagesdatum der Krankheit ein. 

Erfassen Sie den Stundenlohn mit der Anzahl der tatsächlich gearbeiteten Stunden.

Erfassen Sie die Lohnfortzahlung als Differenz zwischen den tatsächlich gearbeiteten Stunden und den Regelstunden. 

Führen Sie die Abrechnung durch. 
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	Zu 3.) Lohnberechnung – Erfassung – Erfassung öffnen

	Umlageerstattungsantrag

Nach der Nettolohnberechnung kann nun der Erstattungsantrag U1 aufgerufen werden.

Wählen Sie dazu bitte den Menüpunkt <Lohnabrechnung: Monatsauswertungen: Umlageerstattung: Lohnfortzahlung bei Krankheit (U1)>. 








Die im Dokument angegebenen Hinweise stellen keine Form der Beratung dar, sondern sollen zur praktischen Illustration der Programmanwendung dienen. Für die ordnungsgemäße Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften ist jeder Nutzer des Systems selbst verantwortlich. Der Leistungsumfang kann je nach eingesetzter Produktvariante von den hier beschriebenen Funktionalitäten abweichen. Alle Angaben ohne Gewähr. Für Fehler, insbesondere Druck- und Satzfehler, wird keine Haftung übernommen. Die Beschreibungen in diesem Dokument  stellen ausdrücklich keine zugesicherte Eigenschaft im Rechtssinne dar.
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